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Anja Bensinger-Stolze, Fredrik Dehnerdt, 
Sven Quiring

Weckruf an den 
Senator

Am 17.6.2016 beschlossen 

51 Haŵďurger StadteilsĐhul-
leituŶgeŶ eiŶ PosiioŶspapier, 
iŶ deŵ sie LeitgedaŶkeŶ uŶd 
LeitliŶieŶ für ihre SĐhulforŵ 
ǀorstelleŶ uŶd dafür BüŶdŶis-

partŶer suĐheŶ. Die „Haŵďur-
ger StadteilsĐhuleŶ steheŶ 
ŵit Kopf, Herz uŶd HaŶd für 
eiŶ iŶklusiǀes, deŵokraisĐhes  
SĐhulǁeseŶ uŶd suĐheŶ hierfür 
BüŶdŶispartŶer“ iŶ der „ǁeltof-
feŶeŶ Stadt Haŵďurg“. IŶ deŵ 
PosiioŶspapier eŶtǁiĐkelŶ sie 
das Leitďild für eiŶe SĐhule für 
alle SĐhüleriŶŶeŶ uŶd SĐhüler 
uŶter deŵ Moto: Vielfalt ist 
ReiĐhtuŵ – GeŵeiŶsaŵ erfolg-

reiĐh lerŶeŶ! WeseŶtliĐh ist die 
EŶtǁiĐkluŶg  jeder eiŶzelŶeŶ 
SĐhule, deŶŶ jede SĐhule ist 
eiŶzigarig. Sie ŶehŵeŶ SeŶator 
Raďe ďeiŵ Wort uŶd forderŶ 
ihŶ auf, die aŶgeküŶdigteŶ Ge-

spräĐhe üďer das Haŵďurger 
BilduŶgssǇsteŵ uŵgeheŶd eiŶ-

zuleiteŶ.
Die GEW uŶterstützt die IŶi-

iaiǀe der StadteilsĐhulleituŶ-

geŶ uŶd fordert deŶ SeŶator 
auf, eŶdliĐh eiŶeŶ deŵokrai-

sĐheŶ Prozess eiŶzuleiteŶ, ďei 
deŵ es uŵ die BilduŶgsge-

reĐhigkeit iŶ dieser Stadt geht. 
Wir hofeŶ, dass der SeŶator 
eŶdliĐh aufǁaĐht uŶd ďeŵerkt, 
dass die kurzfrisigeŶ MaßŶah-

ŵeŶ ;MatheŵaikofeŶsiǀe, 
Ŷeuer BasisǁortsĐhatz usǁ.Ϳ: 
die aus der Haŵďurger Stra-

ße hierarĐhisĐh aŶ die SĐhuleŶ 
durĐhgestellt uŶd ŶiĐht ŵit deŶ 
EǆperiŶŶeŶ, EǆperteŶ uŶd Be-

trofeŶeŶ diskuiert ǁerdeŶ, 
ŶiĐhts ďriŶgeŶ. So eŶtǁiĐkelt 
ŵaŶ keiŶe SĐhule!

Die StadteilsĐhulleituŶgeŶ 
ǁeiseŶ zu ReĐht darauf hiŶ, 
dass sie auf der GruŶdlage ei-
Ŷes geŵeiŶsaŵeŶ Leitďildes 

uŶd festgelegteŶ StaŶdards 
geŶügeŶd Freirauŵ ďrauĐheŶ, 
uŵ für ihre RegioŶ uŶd ihre 
SĐhülersĐhat ŵit alleŶ Beteilig-

teŶ ihr Proil zu eŶtǁiĐkelŶ. IŶ 
deŶ ǁeitereŶ TheŵeŶ, die die 
SĐhulleituŶgeŶ als ǁeseŶtliĐh 
ďezeiĐhŶeŶ, geht es ŶatürliĐh 

uŵ Arďeitszeit, ǀersĐhiedeŶe 
BerufsgruppeŶ, eiŶ Ŷeues Mus-

terläĐheŶprograŵŵ für eiŶe 
iŶklusiǀe GaŶztagssĐhule usǁ..

Jede SĐhule, jede Stadteil-
sĐhule,  ďrauĐht Spielräuŵe, 
uŵ siĐh zu eŶtǁiĐkelŶ, d. h. 
iŶsďesoŶdere ŵehr Rauŵ uŶd 
)eit! PädagogiŶŶeŶ uŶd Päd-

agogeŶ ďrauĐheŶ ŵehr )eit, 
uŵ siĐh tatsäĐhliĐh uŵ jede 
SĐhüleriŶ uŶd jedeŶ SĐhüler 
iŶdiǀiduell zu küŵŵerŶ. KoŶ-

kret heißt das für uŶs: ǁeŶiger 
UŶterriĐhtsstuŶdeŶ uŶd Ver-
ǁaltuŶgsarďeit für die KollegiŶ-

ŶeŶ uŶd KollegeŶ. Außerdeŵ 
ŵüsseŶ die SĐhulďauteŶ deŶ 
AŶforderuŶgeŶ eiŶer iŶklusiǀeŶ 
GaŶztagssĐhule eŶtspreĐheŶ. 
Leider eŶtspreĐheŶ die SĐhul-
ŶeuďauteŶ, die SeŶator Raďe 
ŵoŵeŶtaŶ so feiert, ŶiĐht die-

seŶ AŶforderuŶgeŶ, ǁeil das 

MusterläĐheŶprograŵŵ für 
die SĐhuleŶ iŵŵer ŶoĐh ŶiĐht 
aŶgepasst ǁurde. Wir hofeŶ, 
der SeŶat hört deŶ WeĐkruf.

Jetzt aďer geht es erst eiŶŵal 
daruŵ, deŶ Rauŵ zu iŶdeŶ, 
uŵ Krat zu sĐhöpfeŶ. Wir ǁüŶ-

sĐheŶ euĐh erholsaŵe FerieŶ!
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